
 

 

Be-hütet 
 

"Der HERR behütet dich vor allem Bösen, er behütet dein Leben. Der HERR behütet 
dein Gehen und dein Kommen von nun an bis in Ewigkeit." 

(Psalm 121) 

 

Da bekommt dieser Herr den Hut auf den Kopf gedrückt – und die Türe öffnet sich. Diesen 
Türgriff habe ich neulich in Magdeburg entdeckt am Eingang des ehemaligen Klosters 
Unser Lieben Frauen, heute Kunstmuseum. Ein Hut kann ja in der kälter und stürmischer 
werdenden Jahreszeit nicht schaden. 
„Alles, was Sie im Leben wirklich brauchen, ist frisches Wasser, ein guter Hut und ein 
wirklich gutes Paar Schuhe“, so lautet ein Ausspruch der Schauspielerin Shirley MacLaine. 
Was brauchen wir eigentlich wirklich? Was braucht unsere Welt, unsere Gesellschaft, die 
Menschen um uns herum? 
Der November ist auch ein Monat des Gedenkens, des Erinnerns und des Besinnens auf 
das Leben, auf die eigene Vergänglichkeit. Wir dürfen unser Leben vor Gottes Angesicht 
annehmen wie es ist – und ihn bitten, er möge uns und viele Menschen be-hüten, so wie 
es im Psalm 121 heißt. 
Seien Sie behütet in der kommenden Zeit.  
  



Impulse 

• Welche Hüte oder Kopfbedeckungen haben Sie? Was brauchen Sie gerade noch, 
um gut gerüstet zu sein – für den Herbst/Winter und das Leben? 

• Im Jahr 2014 hatte ich die Ehre, bei der Ministranten-Romwallfahrt Papst 
Franziskus im Namen unserer Gruppe zu begegnen und ihm unseren Pilgerhut zu 
überreichen. Welche Menschen mit Hut kennen Sie? Wen schätzen Sie? 

• Wen oder was möchten Sie Gottes behütenden Fürsorge anvertrauen? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Tobias Sattler 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Monika Eberl-Reifenberg, Ilka Friedrich, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Dr. 
Christoph Klock, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Dr. Hans Jürgen 
Steubing und Britta Tembe 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
An der Stadtkirche 1, 64283 Darmstadt 


